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Vorstellung Referenten
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‒ BIM-Experte/ Multiplikator der 
DB InfraGO AG - Geschäftsbereich Fahrweg 
für Regionalbereich Süd

‒ BIM-Manager im Großprojekt „Ausbaustrecke 
38 München–Mühldorf–Freilassing“

Andreas KischeYulia Veshcheva

‒ Leiterin Grundsätze und Entwicklung BIM der 
DB InfraGO AG - Geschäftsbereich Fahrweg



BIM allgemein?
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Building Information Modeling (BIM) ist eine 

Arbeitsmethodik. Sie führt zu einer stärkeren, 

intern und extern verzahnten Zusammenarbeit. 

Neue Technologien unterstützen uns dabei in 

unserer täglichen Arbeit.



AWF – Fokus Visualisierung / Logistik
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AWF Nr. Inhalt des AWF

110 Ausschreibung und Vergabe 

120 Termin- und Bauphasenplanung 

130 Baulogistikplanung 

140 Baufortschrittskontrolle

150 Bauabrechnung 

160 Mängelmanagement 

170 As-built-Modell 

180 Digitale Bau- und  Inbetriebnahmeakte 

190 Betreiben, Instandhaltung - und -setzung

AWF Nr. Inhalt des AWF

010 Bestandsaufnahme

020 Bestandsmodellierung

030 Bauwerksdatenmodell

040 Variantenvergleich

050 Visualisierung

060 Koordination der Fachgewerke

070 Erstellung von Plänen

080 Freigabe- und Genehmigungsprozesse

090 Kostenplanung

100 Leistungsverzeichnisse

Fokus

Fokus



ABS 38 – Streckenverlauf
Europäische Dimension
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Europäische Magistrale im Bereich „Rhein-Donau-Korridor“ Transeuropäisches Verkehrsnetz

Auf europäischer Ebene besitzt die Strecke als Bestandteil der 
Transeuropäischen Netze (TEN) einen hohen Stellenwert, da sie in Zukunft 
Teil des Rhein-Donau-Korridors von Paris nach Budapest sein wird.

Skandinavien–Mittelmeer - Korridor

Rhein–Donau - Korridor



Übersicht Planfeststellungsabschnitte
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Bürgernähe und Dialog mit der Region 
 Informationsmarkt zur Entwurfsplanung für den Abschnitt 3.2 
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‒ 4 Stunden im Bürgersaal in Tyrlaching (16 bis 20 Uhr)

‒ 7 Informationsbereiche (Planung, Schallschutz, Projektverlauf etc.)

‒ Über 20 Mitglieder des Projektteams für Fragen und Antworten

‒ Rund 100 Besuchende (über 50 Prozent aus Tyrlaching)

‒ Circa 67 Prozent fühlten sich gut bis sehr gut informiert
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